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"Stadtentwässerung" 

 

08.09.2015 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 
 
Betreff: Antrag der BIZ-Ratsfraktion: Abwasserkanal untere Pfarrer-Kraus-

Straße 
 
Beschlussentwurf:  
 
Die Verwaltung wird beauftragt, zeitnah die Kosten für den Abwasserkanal in der 
unteren Pfarrer-Kraus-Straße zu ermitteln und diesen Betrag in den Nachtragshaushalt 
2015 einzustellen. 
 
Begründung: 
Im Jahr 2013 hat die BIZ-Fraktion beantragt, den Straßenbelag in der unteren Pfarrer-Kraus-
Straße zu erneuern. Im Vorfeld hat sich die Verwaltung –hier: Eigenbetrieb „Kommunaler 
Servicebetrieb Koblenz“- erkundigt, ob noch Vorarbeiten anstehen. Daraufhin hat die evm 
mitgeteilt, dass die Gasleitungen erneuert werden müssen. Deshalb wurde die Erneuerung des 
Straßenbelags in der unteren Pfarrer-Kraus-Straße auf 2015 verschoben. 
In diesem Jahr wurde nun die Gasleitung erneuert. Zudem hat der Eigenbetrieb „Kommunaler 
Servicebetrieb Koblenz“ in seiner Sitzung vom 18.06.2015, Punkt 8 beschlossen, im Rahmen 
des Deckenprogramms den letzten Abschnitt der Pfarrer-Kraus-Straße zu erneuern. 
Danach teilte der Eigenbetrieb Stadtentwässerung mit, dass die Abwasserleitungen in diesem 
Bereich erneuert werden müssen. Die Sanierung der unteren Pfarrer-Kraus-Straße muss 
deshalb ein weiteres Jahr verschoben werden.  
Es ist nicht nachzuvollziehen, wieso der Eigenbetrieb Stadtentwässerung jetzt erst reagiert. In 
diesem Teil der Pfarrer-Kraus-Straße wurden die Gasleitungen erneuert. Der Graben hätte 
gleichzeitig für die Erneuerung der Entwässerungsrohre genutzt werden können. Es entstehen 
unnötige Kosten. Zudem wird die Bevölkerung zwei Jahre nacheinander durch 
Baumaßnahmen in der Straßennutzung eingeschränkt. Dies führt zur Verärgerung der 
Anlieger. Es ist nicht nachvollziehbar, warum innerhalb des „Konzerns Koblenz“ keine 
bessere Absprache möglich ist. 
Um zu verhindern, dass die Deckenerneuerung erst in 2017 möglich sein wird ist es 
erforderlich, jetzt die Kosten für die Erneuerung der Entwässerungskanäle zu ermitteln, die 
notwendigen Mittel im Nachtragshaushalt 2015 einzustellen, die Ausschreibung zeitnah 
vorzubereiten und die Arbeiten unmittelbar nach Genehmigung des Nachtragshaushalts 
auszuschreiben und zu vergeben. 
Der Eigenbetrieb „Kommunaler Servicebetrieb Koblenz“ wird die Instandsetzung der unteren 
Pfarrer-Kraus-Straße für das Jahr 2016 wieder vorschlagen. 
 

Koblenz – Magnet am Deutschen Eck: 
 

Die Stadt zum Bleiben. 


